
Landtagsabgeordnete Claudia Köhler engagiert Künstler

„Das Lustprinzip“ für Senioren

Rose Bihler Shah und Birgit Otter (rechts) treten als „Das Lustprinzip“ für Senioren auf. Foto: oh

Schon lange bewegte die
Landtagsabgeordnete des
Landkreises München, Claudia
Köhler, die wirklich desolate
Situation in den Seniorenhei-
men und Pflegeeinrichtungen
während der Corona-Krise.
„Das Besuchsverbot schütz-
te zwar vor Infektionen, aber
nicht vor Einsamkeit“, sagt
Köhler. „Keine Angehörigen,
die mit den älteren Menschen
spazieren gehen, sie zum Trin-
ken und Essen animieren, mit
ihnen scherzen und lachen.
Für viele alte Menschen eine
völlig ungewohnte Situatio-
nen, für demente Menschen
ein Desaster.“
Weil zeitgleich fast alle Künst-
ler auftragslos sind, enga-
gierte die Abgeordnete kur-
zerhand zwei Musikerinnen,
die als Duo „Das Lustprinzip“
vom Garten aus ein wenig Mu-
sik und Spaß an die Fenster
bringen. Rose Bihler Shah und
Birgit Otter gaben ein reiches
Repertoire an alten Schla-
gern, garniert mit Witz und
Lebensfreude, zum Besten. An
diesem Wochenende war der
Landkreis-Tournée des „Lust-
prinzips” Rose Bihler Shah
und Birgit Otter das Wetter be-
sonders hold. Genau bis zum
Ende des gut einstündigen
Auftritts rund um die Fenster
des Pflegeheims St. Kathari-
na Labouré in Unterhaching
schien die Sonne kräftig. Im
Garten des Pflegeheims san-
gen die beiden alte Schlager

wie „Caprifischer”, aber auch
„Freude schöner Götterfun-
ken” und bayerische Gstan-
zel. Die Landtagsabgeordnete
Claudia Köhler hatte die Musi-
kerinnen für mehrere Auftritte
im Landkreis engagiert, als
klar wurde, dass für die Se-
niorenheime Besuchsverbot
und notwendiger Infektions-
schutz besonders schwer
auszuhalten waren. „Ich ha-

be ja selber so viel Spaß bei
den Auftritten der beiden gut
gelaunten Sängerinnen Rose
Bihler Shah und Birgit Otter,
wenn ich sehe, wie die älteren
Leute am Fenster stehen, mit-
klatschen und schunkeln. Ein
bisschen Musik und Humor hat
noch immer geholfen.“ Falls
ein weiteres Seniorenheim
oder Seniorenwohnanlage im
Landkreis Interesse an einem

von Claudia Köhler gespon-
serten „Draußen-Auftritt“ vom
Garten oder vom Hof aus hat,
kann sich per E-Mail an clau-
dia.koehler@gruene-frakti-
on-bayern.de melden. Die Auf-
tritte werden nicht öffentlich
angekündigt, um kein fremdes
Publikum anzulocken.
Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.clau-
dia-koehler-bayern.de.

HOHENBRUNN Die Lesestube
St. Stephanus muss geschlos-
sen bleiben. Aufgrund der be-
stehenden Hygiene-Vorschrif-
ten ist es nicht möglich, die Bü-
cherei wieder zu öffnen. Allein
die Abstandsregelung kann in
den Räumen nicht gewährleis-
tet werden. Eine Rückgabe-
möglichkeit der ausgeliehenen
Bücher ist aber trotzdem mög-
lich. In der Kirche unter der
Sitzbank ist im hinteren Teil
ein gelbe Kiste platziert, in die
die Bücher abgelegt werden
können. Diese wird täglich ent-
leert, so dass eine ordnungs-
gemäße Rückgabe gewährleis-
tet sein sollte. Vermerkt wer-
den soll einfach der Namen,
damit die entsprechende Zu-
ordnung möglich ist. Alle ak-
tuellen Änderungen wird die
Hohenbrunner Lesestube auf
der Internetseite unter www.
pv4brunnen.de/index.php/
st-stephanus-hohenbrunn/
buecherei-lesestube veröf-
fentlichen. Die Lesestube freut
sich auf ein Wiedersehen. Au-
ßerdem hofft das Team auf
Verständnis, dass eine Öffnung
unter den Hygieneauflagen
vorerst nicht möglich ist.

Lesestube bleibt
geschlossen

Klänge aus dem Garten
HÖHENK.-SIEGERTSBR. Fröh-
liche Musik im Garten des
Höhenkirchner Seniorenzen-
trums. Mit Märschen, Polkas
und Walzern unterhielt eine
kleine Abordnung der Blas-
kapelle Höhenkirchen-Sie-
gertsbrunn am Sonntagnach-
mittag die Bewohner, die –
von ihren Zimmern aus oder
in den Garten geführt – diese
Abwechslung in eintönigen
Coronazeiten genossen. Für
die Musiker, die behördlich

genehmigt und in Corona-Auf-
stellung antraten, war es eine
zweifache Freude: Sie konnten
endlich wieder in einer Gruppe
spielen und damit den Zuhö-
rern eine Freude bereiten.
Das fröhliche Mitklatschen
der Beifall bedeuteten auch:
Die Blaskapelle soll wieder
kommen. Da noch viel mehr
Musiker als zugelassen gerne
mitgespielt hätten, sollte einer
Wiederholung nichts im Wege
stehen.
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Normale Öffnungszeiten:
Fr.–So. 9–12 Uhr • 13–17.30 Uhr • Tel. 08091/9420

am Pfingstsonntag 31. Mai 2020
grillen wir für Sie bei jedem Wetter

heimische Bachforellen von
11.30–14.30 Uhr in der Fischzucht.

Um Wartezeiten zu vermeiden nehmen
wir Vorbestellungen an!

am Pfingstsonntag 31. Mai 2020
STECKERLFISCH

Neueröffnung
Sommerware 30%–50% reduziert

Lassen Sie sich überraschen!
Gisela Pretz Damenmoden

– Größe 42 bis 56 –
Meisterbetrieb, eigenes Änderungsatelier

geöffnet Di. bis Fr. 10.00 bis 17.30 Uhr
Haar • Mozartstraße 2 • Eingang Waldesluststraße

Telefon 089/448 16 16 • Fax 089/4488897
www.gisela-pretz.de • info@gisela-pretz.de

vormals 44 Jahre in Haidhausen


